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Medienmitteilung 

Jubiläum «Café-Bar Nordbrücke» 

 

In fünf Jahren von der Bar zum Kulturrestaurant 

Die Café-Bar Nordbrücke feiert am 15. Februar ihr fünfjähriges Bestehen. 2008 
vor dem Abbruch gerettet, hat sich das Lokal zu einem lebendigen Treffpunkt 
entwickelt. Die Wirte Marcel Ferri, Felix Haldimann und Daniel Seitz haben das 
kulinarische und kulturelle Angebot in den vergangenen Jahren ständig 
erweitert. 

Marktfrische Menus, Sonntagsbrunch, DJ-Abende und Kunstausstellungen: Die 
Café-Bar Nordbrücke beim Bahnhof Wipkingen hat ihr Angebot seit 2008 
kontinuierlich erweitert. Zu Beginn hatte die «Nordbrücke» nur abends als Bar 
geöffnet. Heute bietet das Lokal zusätzlich drei marktfrische Mittagsmenus in 
Bioqualität (Di-Fr) und einen Sonntagsbrunch an.  

Kultur statt Werbung 

Die drei Wipkinger Wirte Marcel Ferri, Felix Haldimann und Daniel Seitz sowie in der 
Anfangszeit auch Dominik Büttiker haben in den vergangenen Jahren nicht nur die 
kulinarische Palette erweitert. Parallel dazu entstand ein kulturelles Angebot. Nach 
dem Motto «Kultur statt Werbung» hat die «Nordbrücke» unter anderem mit einer 
Theater-Installation (Ko-Produktion mit dem Neumarkt-Theater Zürich) und weiteren 
kulturellen Veranstaltungen über Wipkingen hinaus auf sich aufmerksam gemacht. 

Vor dem Abbruch bewahrt 

In erster Linie aber will die Café-Bar Nordbrücke eine Beiz von Quartierbewohnern 
für Quartierbewohner sein. Die Erleichterung in Wipkingen war gross, als 2008 
bekannt wurde, dass die baufällige Liegenschaft nicht wie vorgesehen abgerissen 
wird. Der Bauingenieur und Unternehmer Urs Räbsamen hatte die «Nordbrücke» 
gekauft und damit eines der ältesten Gebäude der Umgebung (erbaut 1893) vor 
dem Abbruch bewahrt.  

In der Folge wurde die gesamte Liegenschaft sanft renoviert. Ferri, Haldimann, 
Büttiker und Seitz konnten als neue Mieter mit ihrer Erfahrung in den Bereichen 
Architektur, Design und Grafik die Umbauarbeiten zum Teil selber anleiten und 
ausführen. So entstanden unter anderem eine zweite Terrasse hinter dem Haus 
sowie ein Fumoir. Im Nebengebäude der «Nordbrücke» bietet die Café-Bar zudem 
seit 2011 drei Wohnungen für Ferien- und Geschäftsaufenthalte an.  

Die «Nordbrücke» beschäftigt heute rund 20 Mitarbeitende. Die Geschäftsführung 
besteht aus Marcel Ferri (Betriebsleiter/Kultur - 100%), Felix Haldimann 
(Finanzen/Backoffice/Konzept/Kultur - 100%) und Daniel Seitz 
(Bauliches/Design/Kultur - 40%). In der Küche steht Nina Tanner und Jovan 
Schneider ist für das sonntägliche Brunchbuffet verantwortlich. 
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Jubiläums-Sause am Freitag, 15. Februar 

Eine verbrückte Sofa-Safari, zwischen 18 und 22 Uhr: Ein geistreicher Streifzug 
wird die Besucherinnen und Besucher um hintergründige Ecken und an 
überraschende Nischen in und um die «Nordbrücke» führen. 

Captain Moustache & Fredo Ignazio, ab ca. 22.30 Uhr: Ein Schuss Country, eine 
Prise Trash und eine Handvoll Minimalismus. Das Gerüst ihrer staubigen 
Liedstrukturen beschmücken die beiden Glarner mit kratzig-spröden Melodien. Ihre 
Konzerte gleichen einem aufgedonnerten Spaghetti-Western. Ihr spindeldürrer 
Western-Trash auf Instrumenten aus den 1920er-Jahren hat sich längst etabliert.  

Late-night-special: DJ Kalabrese und DJ Klara Himmel 
 

Kontakt Café-Bar Nordbrücke:  
Felix Haldimann: Tel. 079 333 79 20, E-Mail: felix.haldimann@nordbruecke.ch  

 


